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Landesliga Damen Lüneburg

TuS Eicklingen : TTC Drochtersen 
Sonntag, 18.02.2024, 15:00 Uhr

TTC Drochtersen baut Siegesserie in Landesliga Damen 
Lüneburg aus

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TTC Drochtersen in der Landesliga Damen Lüneburg gegen den
TuS Eicklingen durch. Das Spiel am Sonntagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
speziell durch Marieke Eilers, die ihre Spiele allesamt gewann, entschieden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Gehring / Kisser bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Eckhoff / Eilers. Da war final wirklich nichts
zu holen. Einen Sieg holten Rittierott / Schweizer indes bei ihrem 3:1 gegen Nickel / Salewski. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2 Sätze
lang fand Tanja Rittierott gegen Tina Eckhoff keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpfte und das
Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rittierott
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Wenige Chancen hatte
indes danach Christa Schweizer beim 2:11, 7:11, 9:11 gegen ihre Kontrahentin Fabienne Nickel.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Elina Gehring ihrer Gegnerin Marissa
Salewski letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Jutta Kisser bei der
1:3-Niederlage gegen Marieke Eilers hinnehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Tanja Rittierott bekam anschließend ihre Gegnerin Fabienne Nickel beim klaren 8:11, 5:11, 1:11
nicht richtig in den Griff. Einen Erfolg verpasste dann Christa Schweizer bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Tina Eckhoff. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Zwischenzeitlich konnte Elina Gehring zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Marieke Eilers, in das sie als Außenseiterin gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3.
Mittlerweile stand es damit 2:7. Obwohl Jutta Kisser fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag,
kämpfte sie sich gegen Marissa Salewski zurück ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Kaum was zu bestellen hatte danach Elina Gehring bei ihrem 0:3 gegen
Fabienne Nickel, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gehring nun bei 13:18, während Nickel bislang 29 Siege und eine
Niederlage zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TuS Eicklingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV Falkenberg am 25.02.2024 zu punkten. Die Mannschaft des TTC
Drochtersen wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Fanfarenzug Garßen am 09.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Eicklingen

Doppel: Gehring / Kisser 0:1, Rittierott / Schweizer 1:0 
Einzel: T. Rittierott 1:1, C. Schweizer 0:2, E. Gehring 0:3, J. Kisser 1:1 
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 TTC Drochtersen
Doppel: Eckhoff / Eilers 1:0, Nickel / Salewski 0:1 
Einzel: F. Nickel 3:0, T. Eckhoff 1:1, M. Eilers 2:0, M. Salewski 1:1


